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Ge m äß § 13 Abs. 2 BauGB wurd e  von d e r Aufs te llung 
Be troffe ne n Öffe ntlic hke it in d e r Z e it vom   
bis               Ge le ge nhe it zur Ste llungnahm e  ge ge be n.

Is e rlohn, d e n .........................
De r Bürge rm e is te r
Im  Auftrag

.............................
Thors te n Grote
Stadtbaurat

Die  Planunte rlage n e nts pre c he n d e n Anford e runge n d e s  
§ 1 d e r Planze ic he nve rord nung vom  18.12.1990 
(BGBl.I N r.3/91). Die  Planunte rlage n habe n d e n Stand 
von De ze m be r 2020.
Die  Fe s tle gung d e r s täd te baulic he n Planung is t e ind e utig.
 
Is e rlohn,d e n ........................    
De r Bürge rm e is te r
Im  Auftrag
 
 
.............................                          Erns t-He rbe rt Thom as
Thom as                                           Hind e nburgs traße  5
Öffe ntl. be s t. Ve rm .-Ing.                 58636 Is e rlohn

Planunterlagen Beteiligung der Öffentlichkeit
De r Rat d e r Stadt Is e rlohn hat d e n vorlie ge nd e n
Be bauungs plan N r. 439 auf d e r Grund lage  d e r GO N RW  
in Ve rbind ung m it § 10 BauGB am            .2021 als  
Satzung be s c hlos s e n.
 
 
Is e rlohn, d e n .........................
De r Bürge rm e is te r
 
 
 
 
.............................
Mic hae l Joithe

Satzungsbeschluss Bekanntmachung / Inkrafttreten
De r Satzungs be s c hlus s  s owie  d e r Ort d e r d aue rnd e n
Aus le gung d e s  vorlie ge nd e n Be bauungs plans  s ind  ge m . 
§ 10 BauGB am            2021 be kannt ge m ac ht word e n.
Mit d e r Be kanntm ac hung tritt d e r Be bauungs plan in Kraft.

Is e rlohn, d e n ............................
De r Bürge rm e is te r
 
 
............................. 
Mic hae l Joithe

1:5.000Übersicht

III.Hinweise

2. Bodeneingriffe und Meldepflicht von Bodenfunden
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und /od e r naturge s c hic htlic he  Bod e nfund e , d.h. 
Maue rn, alte  Gräbe n, Einze lfund e  abe r auc h Ve ränd e runge n und  Ve rfärbunge n in d e r natürlic he n Bod e n-
be s c haffe nhe it, Höhle n und Spalte n, od e r Z e ugnis s e  tie ris c he n und/od e r pflanzlic he n Le be ns  aus 
Erd ge s c hic htlic he r Z e it) e ntd e c kt we rd e n. Die  Entd e c kung von Bod e nd e nkm äle rn od e r m utm aßlic he n 
Hinwe is e n darauf ist d e r Stadt als  Unte re  De nkm albe hörd e  und /od e r d e r LW L-Arc häologie  für W e s tfale n, 
Auße ns te lle  Olpe  (Te l.: 02761/93750; Fax: 02761/937520) unve rzüglic h anzuze ige n und d ie  Entd e c k-
ungs s tätte  m ind e s te ns  d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Z us tand zu e rhalte n (§15 u. 16 De nkm als c hutz-
ge s e tz N RW ), falls  d ie s e  nic ht vorhe r von d e n De nkm albe hörd e n fre ige ge be n wird . De r Land s c hafts -
ve rband  W e s tfale n-Lippe  (LW L) is t be re c htigt, das Bod e nd e nkm al zu be rge n, aus zuwe rte n und für
wis s e ns c haftlic he  Erfors c hunge n bis  zu s e c hs  Monate  in Be s itz zu ne hm e n (§ 16 Abs. 4 DSc hG N RW ).

1. Erdarbeiten, Bodenbewegungen, Bodenaushub
Sofe rn be i Aus hubm aßnahm e n, Erd arbe ite n, Bod e nbe we gunge n od e r ähnlic he n Maßnahm e n 
Bod e n- und  Unte rgrund ve runre inigunge n ange troffe n we rd e n od e r Hinwe is e  (s owohl optis c he  
als  auc h ge ruc hlic he ) auf m öglic he  Bod e nve runre inigunge n e ntd e c kt od e r s ons tige  
Auffälligke ite n fe s tge s te llt we rd e n, s ind  d ie  Arbe ite n unve rzüglic h e inzus te lle n und d ie  
Abte ilung Um we lt und Klim as c hutz d e r Stadt Is e rlohn (Te l.: 217-2939 od e r 217-2943) und  d e r 
Märkis c he  Kre is  –  Unte re  Bod e ns c hutzbe hörd e  (Te l.: 02351/966-6385) zu ve rs tänd ige n. De r 
Grund s tüc ks e ige ntüm e r bzw. d e r Inhabe r d e r tats äc hlic he n Ge walt übe r e in Grund s tüc k is t 
ve rpflic hte t, s c häd lic he  Bod e nve ränd e runge n zu ve rhind e rn und Maßnahm e n zur Abwe hr 
von s c häd lic he n Bod e nve ränd e runge n, d ie  von s e ine m  Grund s tüc k d rohe n, zu e rgre ife n 
(§ 4 Abs. 1 und 2 BBod Sc hG). Lie gt e ine  s c häd lic he  Bod e nve ränd e rung vor, s o könne n d ie  
zus tänd ige n Fac hbe hörd e n we ite rre ic he nd e  Maßnahm e n zur Ge fahre nabwe hr od e r 
Sanie rung ford e rn. 
Bod e naus hub darf nic ht als  Abfall anfalle n, s ond e rn s ollte  nac h Möglic hke it auf d e m  Ge länd e  
ve rble ibe n. Ve rfüllungs m aßnahm e n od e r Mod e llie runge n d e s  Ge länd e s  d ürfe n grund s ätzlic h 
nur m it unbe laste te m  Mate rial e rfolge n, d as  d ie  Vors orge we rte  d e r Bund e s bod e ns c hutz-
ve rord nung (BBod s c hV) e inhält. Sollte n Re c yc lingbaustoffe  od e r Bod e naus hub e inge s e tzt 
we rd e n, d e r d ie  o.g. Vors orge we rte  nic ht e inhält, is t das  vorab m it d e r unte re n 
Abfallwirts c hafts - und Bod e ns c hutzbe hörd e  d e s  Märkis c he n Kre is e s  abzustim m e n.

I. Rechtsgrundlagen
Die  Aufs te llung d ie s e s  Be bauungs plane s  e rfolgt nac h d e n Vors c hrifte n

-   d e s  Bauge s e tzbuc he s  (BauGB) in d e r Fas s ung d e r Be kanntm ac hung vom  03.11.2017
    (BGBI. I S. 3634), zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 2 d e s  Ge s e tze s  vom  08.08.2020 
    (BGBl. I S. 1728),

-   d e r Ve rord nung übe r d ie  baulic he  N utzung d e r Grund s tüc ke  (Baunutzungs ve rord nung - 
    BauN VO) in d e r Fas sung d e r Be kanntm ac hung vom  21.11.2017 (BGBI. I S. 3786),

-   d e r Ve rord nung übe r d ie  Ausarbe itung d e r Baule itpläne  und d ie  Dars te llung d e s  Planin-
     halte s  (Planze ic he nve rord nung –  PlanZ V) in d e r Fas s ung vom  18.12.1990 
     (BGBI. 1991 I S. 58), zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 3 d e s  Ge s e tze s  vom  04.05.2017 
     (BGBI. I S. 1057),

-   d e r Ge m e ind e ord nung für das  Land N ord rhe in-W e s tfale n (GO N RW ) in d e r Fas s ung d e r 
    Be kanntm ac hung vom  14.07.1994 (GV N RW  S.666), zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 1 d e s  
    Ge s e tze s  vom  18.12.2018 (GV. N RW . S. 759, be r. 2019 S. 23),

-   d e r Bauord nung für d as  Land N ord rhe in-W e s tfale n (Land e s bauord nung –  
    BauO N RW  2018) in d e r Fas s ung d e r Be kanntm ac hung vom  21.07.2018 (GV. N RW . 
    S.421), zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 1 d e s  Ge s e tze s  vom  01.12.2020 (GV N RW  
    S. 1109).

Hinwe is : Sowe it in d ie s e m  Planve rfahre n auf DIN -Vors c hrifte n Be zug ge nom m e n word e n is t, 
               könne n d ie s e  DIN -Vors c hrifte n be i Be d arf be i d e r Stadt Is e rlohn, Be re ic h 
               Städte bau, Abte ilung Städte baulic he  Planung währe nd  d e r allge m e ine n Öffnungs -
               ze ite n e inge s e he n we rd e n.

3. Kampfmittelbeseitigungsdienst
Vor Be ginn d e r Bod e narbe ite n is t d ie  fac hge re c hte  Unte rs uc hung d e s  Plange bie ts  durc h d e n 
Kam pfm itte lbe s e itigungs d ie ns t d e r Be zirks re gie rung Arns be rg e rford e rlic h. Sollte  be i d e r Durc hführung 
d e r Bauvorhabe n d e r Erd aus hub auf auße rge wöhnlic he  Ve rfärbunge n hinwe is e n od e r we rd e n 
ve rd äc htige  Ge ge ns tänd e  be obac hte t, s ind  d ie  Arbe ite n s ofort e inzus te lle n und  unve rzüglic h übe r das  
Ord nungs am t d e r Stad t Is e rlohn od e r d ie  Polize i d e r Kam pfm itte lbe s e itigungs d ie ns t zu ve rs tänd ige n.
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Bebauungsplan Nr. 439

Stadt  Iserlohn

Maßstab ´
Ste llplatzfläc he  Sc hle d d e nhof

Entwurf Stand 26.03.2021

II. Zeichnerische Festsetzungen
1. Verkehrsflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Ve rke hrs fläc he n be s ond e re r Z we c kbe s tim m ung

ÿg Rad- und  Fußwe g - Ve rke hrs fläc he  be s ond e re r Z we c kbe s tim m ung

2. Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Öffe ntlic he  Grünfläc he n

3. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur 
und Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB

¤¢ Bind unge n für d ie  Erhaltung von Bäum e n

4. Sonstige Planzeichen
Um gre nzung von Fläc he n für Ste llplätze  
ge m . § 9 Abs. 1 N r. 4 und N r. 22 BauGB

q Z we c kbe s tim m ung: Ste llplätze

Gre nze  d e s  räum lic he n Ge ltungs be re ic hs  d e s  Be bauungs plans  
ge m . § 9 Abs. 7 BauGB

")ö

Hie rm it wird  be s tätigt, das s  d e r Be bauungs plan
m it d e m  Be s c hlus s  d e s  Rate s  vom  . .2021
übe re ins tim m t und  d as s  nac h § 2 Abs. 1 und  2 
Be kanntm VO N RW  ve rfahre n word e n is t.
Aus ge fe rtigt:

Is e rlohn, d e n .........................
De r Bürge rm e is te r

.............................
Mic hae l Joithe

Ausfertigung

4. Arten- und Baumschutz
Es ge lte n d ie  allge m e ine n Arte ns c hutzbe s tim m unge n d e s  Bund e s naturs c hutzge s e tze s . Es gilt e in 
Rodungs ve rbot währe nd  d e r Brutze it. Um  d ie  Einhaltung alle r arte ns c hutzre c htlic he n Vors c hrifte n zu 
ge währle is te n und um  s ic he rzus te lle n, das s  s ic h nic ht zwis c he nze itlic h stre ng ge s c hützte  Arte n 
ange s ie d e lt habe n, is t vor e ine r we s e ntlic he n Ve ränd e rung od e r Be s e itigung von Grüns trukture n od e r 
baulic he n Anlage n e ine  e rne ute  Be gutac htung durc hzuführe n. Das Vorkom m e n planungs re le vante r od e r 
be s ond e rs  ge s c hützte r Arte n im  Plange bie t is t im  we ite re n Planve rfahre n zu übe rprüfe n.
De s  W e ite re n ge lte n d ie  Be s tim m unge n d e r Satzung zum  Sc hutz d e s  Baum be s tand e s  d e r Stad t Is e rlohn 
in d e r je we ils  re c hts ve rbind lic he n Fas sung. W ähre nd  d e r Bauphas e  s ind  für d ie  vorhand e ne n Bäum e  
ge e igne te  Sc hutzm aßnahm e n für d e n W urze lbe re ic h, d e n Stam m  und d e n Krone nbe re ic h zu tre ffe n.
5. Nicht überbaute Flächen der bebauten Grundstücke
Ge m äß § 8 Abs. 1 BauO N RW  s ind  d ie  nic ht m it Ge bäud e n od e r ve rgle ic hbare n baulic he n Anlage n 
übe rbaute n Fläc he n d e r be baute n Grund s tüc ke  was s e raufnahm e fähig zu be las s e n od e r he rzus te lle n 
und zu be grüne n od e r zu be pflanze n, s owe it d e m  nic ht d ie  Erford e rnis s e  e ine r and e re n zuläs s ige n 
Ve rwe nd ung d e r Fläc he n e ntge ge ns te he n.
6. Entwässerung
Ge m äß § 55 Abs. 2 W HG s oll N ie d e rs c hlags was s e r ve rs ic ke rt, ve rrie s e lt od e r d ire kt od e r übe r e ine  
Kanalis ation ohne  Ve rm is c hung m it Sc hutzwas s e r in e in Ge wäs s e r e inge le ite t e inge le ite t we rd e n, s owe it 
d e m  we d e r was s e rre c htlic he  noc h s ons tige  öffe ntlic h-re c htlic he  Vors c hrifte n noc h was s e rwirts c haftlic he  
Be lange  e ntge ge ns te he n.
W e lc he  Art d e r Abwas s e rbe s e itigung im  vorlie ge nd e n Plange bie t in Frage  kom m t, is t im  Laufe  d e s  
we ite re n Ve rfahre ns  zu übe rprüfe n.

Straße nbe gre nzungs linie


